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Groß-Enzersdorf, im Juli 2016 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

im Zuge der Verlegung von Fernwärmeleitungen wird es in Groß-Enzersdorf 

von Juli bis Ende Oktober in einigen Straßenzügen zu Bauarbeiten kommen. 

Untenstehend möchte ich Sie über die geplanten Bauabschnitte informieren 

und bitte Sie, etwaige Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.  

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer 2016!  

 

EVN-Bauarbeiten zur Errichtung des Naturwärmenetzes 
 
Die EVN errichtet im Bereich der Oberfeldgasse ein Biomasse-Heizwerk. Um die Wärme zu den 
Kunden in Groß-Enzersdorf zu bringen, werden dafür in den nächsten Wochen 
Fernwärmeleitungen verlegt.  
 
Ich darf Sie hiermit über die geplanten Bauabschnitte bis zum Herbst 2016 informieren:  
 

 Bis Ende Juli: Heinrich Eder Gasse, Ing. Werner Seidl-Gasse bis Johann Strauß-Gasse 
und Einbindung im Bereich des Gymnasiums 

 11. Juli bis Mitte August: Freiherr von Smola-Straße und Dr. Karl Renner-Ring 

 15. August bis 15. September: Kaiser Franz Josef Straße 

 5. September bis Ende September: Raasdorferstraße (aufgeteilt auf zwei Abschnitte) 

 Ende September bis Ende Oktober: Bereich Kirchenplatz 
 
Die Planungen wurden so optimiert, dass die Arbeiten rund um das Gymnasium und am Dr. Karl 
Renner Ring noch im Sommer abgeschlossen werden (Schulferien, weniger Verkehr).  
 
Die EVN achtet natürlich darauf, die notwendigen Arbeiten rasch, professionell und mit so wenig 
Beeinträchtigung wie möglich durchzuführen.  
 
Sollten Sie Fragen oder Anmerkungen haben, dann können Sie sich gerne direkt an die 
zuständige Abteilung der EVN wenden: 02247-7900 (Projektleitung Michael Mahdalicek).  
 

Jugendbetreuung 
 

Die mobile Jugendbetreuung in der Großgemeinde ist für die nächsten zwei Jahre gesichert. Der 

Gemeinderat hat beschlossen, die Mobile Jugendarbeit an den Verein Tender zu vergeben. Die 
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Jugendlichen werden somit weiterhin wie gewohnt professionell von Goostav-Streetworkern 

betreut. 

Neugestaltung Busbahnhof 
 
Im Zuge der NÖ Stadterneuerung wurden Konzepte 
für die Zukunft der Stadt erstellt und in einem 
Masterplan für Groß-Enzersdorf zusammengefasst. 
Ein weiteres in diesem Masterplan vorgesehenes 
Projekt ist die Neugestaltung des 
Busbahnhofareals.  
Der Gemeinderat hat in seiner jüngsten Sitzung am 
29. Juni 2016 einen Grundsatzbeschluss zur 
Neugestaltung des Busbahnhofes gefasst. Der 
einstimmig gefasste Beschluss sieht vor, den 
wichtigsten Verkehrsknotenpunkt der Stadt-
gemeinde neu zu gestalten und verkehrstechnisch 
zu optimieren. In einem ersten Schritt werden 
Angebote zur Planungserstellung eingeholt. Dieses Projekt soll in weiterer Folge im Rahmen der 
NÖ Stadterneuerung umgesetzt werden. 
 

ORF Niederösterreich SOMMERTOUR  
 
Am Mittwoch, den 10. August 2016 macht die ORF 
Niederösterreich SOMMERTOUR Station in Groß-
Enzersdorf.  
Das Team des Landesstudios Niederösterreich wird am 
Hauptplatz (während der Marktzeiten) drehen und am 
Abend berichtet die Sendung „NÖ heute“ um 19 Uhr in 
ORF 2 über Groß-Enzersdorf. 

 
Aktion „TAGESGAUDI“ um 10 Uhr am Kirchenplatz 
 
Jeder ist herzlich eingeladen um 10 Uhr am Kirchenplatz an der Tagesgaudi teilzunehmen. 
Ab 8 Uhr früh erfahren Sie auf Radio Niederösterreich welche Tagesaufgabe die Stadt  
Groß-Enzersdorf lösen muss…..so viel sei schon jetzt verraten, es werden so viele 
GUMMISTIEFEL – egal ob groß oder klein – wie nur möglich dafür benötigt. Machen Sie sich 
also mit Ihren (mit Namen beschrifteten) GUMMISTIEFELN auf den Weg zum Kirchenplatz und 
seien Sie live dabei.  
 
Von 13 bis 16 Uhr sendet Radio Niederösterreich live aus dem RADIOBUS am Hauptplatz 
vor der Bank Austria – kommen Sie vorbei und deponieren Sie Ihre musikalischen Wünsche. 
 
Ihr Bürgermeister 
 
 
Ing. Hubert Tomsic 

Von li. nach re.: DI Michaela Krämer, Stadt- und Ortsplanung und 

Vizebürgermeisterin Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec  


